


	DIDAKTISCHER JAHRESPLAN FÜR DAS SCHULJAHR: 20XX/YY
	GM
07.1

	SCHULFORM: 
Kfm. Berufsschule
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement
	STUFE/JAHRGANG/KLASSE:
FACHSTUFE 1

	LERNFELD:       
07 Außenhandelsgeschäfte anbahnen
	ZEITRICHTWERT DES LERNFELDES:
40 Unterrichtsstunden

	
	

	TITEL UND NUMMER DER LERNSITUATION:
Lernsituation 1: Wir beachten interkulturelle Besonderheiten bei Außenhandelsgeschäften
	ZEITBEDARF: 
2 Stunden

	HANDLUNGSSITUATION:
Anne Schulte soll nach ihrer Ausbildung in die Einkaufsabteilung übernommen werden. Dort soll sie sich insbesondere um den asiatischen Markt kümmern. Wegen Nichtbeachtung kultureller Besonderheiten sind die Vertragsverhandlungen eines Mitarbeiters mit einem ausländischen Geschäftspartner gerade gescheitert. Um einen besseren Start in die nächsten Verhandlungen zu haben, analysiert Anne Schulte das gescheiterte Gespräch


	HANDLUNGSERGEBNIS:
· Analyse des gescheiterten Gesprächs
· Vorschläge für ein besseres Vorgehen bei zukünftigen Vertragsverhandlungen


	CURRICULARER BEZUG  ZWISCHEN DEN LERNBEREICHEN BZW. ZU ANDEREN LERNFELDERN/FÄCHERN ODER ANDEREN LERNSITUATIONEN:


	LERNVORAUSSETZUNGEN:
· 

	KOMPETENZEN:
Die Schülerinnen und Schüler 
• erläutern Grundregeln für die Zusammenarbeit mit Personen anderer Kulturkreise
• verhalten sich angemessen bei Vertragsverhandlungen mit Personen aus anderen Kulturkreisen

	FACHINHALTE:
· Grundregeln für die Zusammenarbeit mit Personen anderer Kulturkreise
· Kulturdimensionen
· Verhalten im Umgang mit Personen anderer Kulturkreise

	METHODEN:


	LERNSTANDSKONTROLLEN:


	ORGANISATORISCHE BESONDERHEITEN:
Groß im Handel; Bd. 2: Lernfeld 7, Kapitel 2






